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Redaktionsschluss für die nächste Gemeinde- 

Info ist Montag, 4. November 2013 

Herzliche Einladung zur 

Einweihungsfeier des 

Hauptschulanbaues 

mit Landeshauptmann 

Dr. Wilfried Haslauer 

am Freitag, dem 11. Oktober 2013 

um 11 Uhr im Eingangsbereich 

der Hauptschule 

(bei Schlechtwetter im Turnsaal) 
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Der Bürgermeister 
informiert 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürger von Lamprechts-

hausen! 

 

Wir feiern die Übergabe und Einwei-

hung des Zubaus unserer             

Musikhauptschule mit unserem 

H e r r n  L a n d e s h a u p t m a n n               

Dr. Wilfried Haslauer, unserem 

Herrn Pfarrer KR Mag. Rupert 

Reindl, einer Reihe von Ehrengäs-

ten, mit den Schulkindern, deren 

gesamten Lehrkörper und den     

Eltern, mit den bauausführenden 

Firmen und mit Ihnen geschätzte 

Bevölkerung aus der Gemeinde! 

Kommen Sie zahlreich und machen 

Sie sich ein Bild, ob dieses nach 

unserer Vorstellung gelungene Werk 

auch Ihnen entspricht! Wir stellen 

ausgesprochen viele, sehr positive 

Rückmeldungen – vor allem von 

den Schulkindern und dem Lehrkör-

per - fest, wir hoffen auch auf Ihren 

zustimmenden Kommentar! 

Es ist mir als Bürgermeister ein gro-

ßes Bedürfnis, mich bei allen – wie 

immer an diesem Bau Beteiligten 

und Betroffenen – für die wirklich 

kooperative Zusammenarbeit herz-

lichst zu bedanken! 

Die Gemeindevertretung hat diese 

I n v e s t i t i o n  v o n  ü b e r 

EUR 2.200.000.- einstimmig be-

schlossen! Der Gemeinderat hat mit 

großer Unterstützung durch den 

Bauausschussobmann GR Franz 

Scharl in vielen Besprechungen Sor-

Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 

ge getragen, dass Entscheidungen 

schnell gefallen sind und der Zeit-

rahmen „Bauumsetzung“ eingehal-

ten werden konnte! Die Firmen ha-

ben ihr Möglichstes getan – wir 

konnten auch wieder einigen heimi-

schen Aufträge zukommen lassen. 

Die Nachbarschaft zeigte großes 

Verständnis für Straßensperren und 

Umleitungen, der Lehrkörper eben-

so für die Umstände während des 

Baues!  

Hervorragend – wie der Ruf unserer 

Musikhauptschule - war auch die 

Zusammenarbeit mit unserem Herrn  

Direktor Hans Aberer und Schulwart 

Hubert Strobl – das war wirklich 

mustergültig!  

 

 

Was wurde geschaffen? 

Kellergeschoß: Neue Werkräume, Maschinenraum, Töpferraum,  

Erdgeschoß: Vergrößerung Konferenzzimmer, neue Direktion, zusätzlicher 

Besprechungsraum, Ausgabeküche, Raum für Mittagsausspeisung 

1. Stock: 2 zusätzliche Klassen und 1 Lehrmittelkabinett 

2. Stock: 2 zusätzliche Klassen und 2 Lehrmittelkabinette 

Nochmals herzlichst an alle Beteiligten: D a n k e ! 
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In der letzten Sitzung der      

Gemeindevertretung vom 

16. September 2013 wurden 

Frau Roswitha Mühlbauer und 

Herr Edmund Heinz Reischl für 

die ausgeschiedenen Mitglieder 

Karin Maier und Alexandra Frei 

als neue Mitglieder der Gemein-

devertretung angelobt.  

 

Wir danken Frau Karin Maier 

und Frau Alexandra Frei für die 

gute gemeinsame Arbeit und 

wünschen uns mit GV Roswitha 

Mühlbauer und GV Edmund 

Heinz Reischl eine gute Zusam-

menarbeit! 

ANGELOBUNG DER NEU-

EN GEMEINDEVERTRE-
TUNGSMITGLIEDER DER 

SPÖ FRAKTION, 
ROSWITHA MÜHLBAU-
ER UND EDMUND HEINZ 

REISCHL 

GRATULATIONEN 

85. Geburtstag von Michael 

Armstorfer, Riedlkamerstraße 43, 

Zaunerbauer sen. 

Festakt zur Übergabe der 

neuen Räumlichkeiten  

an der HS und MHS Lamprechtshausen  
 

Zeit: Freitag, 11. Oktober 2013, 11:00 Uhr 

Ort: Eingangsbereich oder 

Turnhalle der Hauptschule 

(je nach Witterung) 
 

 
PROGRAMM 

 

Musikstück 
 

Begrüßung durch HD Johann Aberer 
 

Musikstück 
 

Grußworte LH Dr. Wilfried Haslauer 
 

Schülerbeitrag: Unsere Schule 
 

Musikstück 
 

Bgm. Ing. Johann Grießner 
 

Musikstück 
 

Worte: Amtsführender Präsident des LSR 

Prof. Mag. Johannes Plötzeneder   
 

 Segnung der Kruzifixe durch 

Pfarrer Mag. Rupert Reindl 
 

 Gemeinschaftslied  

„Salzburger Landeshymne“ 1. Strophe  

 

Anschließend Besichtigung der neuen 

Räumlichkeiten der Schule 
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85. Geburtstag von Franz Salzlechner, 

Haupstraße 5, Stacherlbauer sen. 

80. Geburtstag von Johann Kohlba-

cher, Weidental 11, Brunnmacher sen. 

Auszug aus der Salzburger Landes-

korrespondenz vom 27. September 

2013: 
 

„Das Stille-Nacht-Museum in Arns-

dorf (www.stillenachtarnsdorf.at) in 

der Gemeinde Lamprechtshausen 

gehört seit wenigen Tagen zu den 

204 österreichischen und 27 Salz-

burger Museen, die aktuell durch 

das Österreichische Museumsgüte-

siegel eine Qualitätsauszeichnung 

tragen. Beim 24. Österreichischen 

Museumstag, der unter dem Titel 

"Museen ohne Grenzen – Zwischen 

Globalisierung und Regionalisie-

GÜTESIEGEL FÜR STILLE NACHT MUSEUM IN ARNSDORF 

rung" in Bozen stattfand, wurde das 

Österreichische Museumsgütesiegel 

an acht neue Bewerber aus ganz 

Österreich verliehen. Das Stille-

Nacht-Museum in Arnsdorf war heu-

er das einzige Salzburger Museum, 

dem diese begehrte Auszeichnung 

zuerkannt wurde. 

 

Kulturreferent Landesrat Dr. Hein-

rich Schellhorn freut sich über den 

erneuten Qualitätsnachweis für ein 

weiteres Salzburger Museum und 

gratuliert herzlich. "Die Qualität der 

Salzburger Museen ist insgesamt 

GRATULATIONEN 

Weiters gratulieren wir Frau   

Kathrin Stangl (Stierling 4c) 

zum akademischen Titel der 

Magistra der Philosophie (mit 

Auszeichnung) und wünschen 

für die weitere berufliche als 

auch private Zukunft alles Gute! 

ERÖFFNUNG „BARRIEREFREIS WEIDMOOS“ AM 15. SEPTEMBER MIT LANDESHAUPT-

MANN-STV. DR. ASTRID RÖSSLER, LANDESRAT DI DR. JOSEF SCHWAIGER UND LAN-

DESRAT A.D. SEPP EISL 

Über 200 Interessierte, so man-

che Rollstuhlfahrer, Rollatorbe-

nützer und Eltern mit Kinderwä-

gen testeten die neuen Weglagen 

und bestaunten die Neuerungen 

insgesamt! 
 

Diese Anpassung der Anlage für 

mobilitätseingeschränkte Menschen 

sollte die erste Maßnahme gewesen 

sein. Weitere für seh– und hörbehin-

derte Menschen sollen in den 

nächsten Jahren folgen! 
 

Die Ehrengäste Dr. Rössler und Dr. 

Schwaiger wiesen auf die Wichtig-

keit hin, auch solchen Menschen 

diese wunderbare Naturlandschaft 

„erfahrbar“ in jeder Hinsicht zu ma-

chen. Herzlichen Dank an alle Mit-

helfer und Firmen besonders auch 

unserem Schriftführer Manfred 

Weiß und Hüttenwart Franz Mayer. 

Dem Obst– und Gartenbauverein 

unter Obfrau Christa Fenninger sei 

besonders für die tolle Dekoration 

gedankt. 
 

Kosten: ca. EUR 120.000,— (EUR 

80.000,— Förderung Leader Plus 

und EUR 40.000,— Gemeinde St. 

Georgen und Lamprechtshausen). 
 

Herzlichen Dank auch an die       

Gemeindevertretungen für die ein-

stimmigen Beschlüsse! 

http://www.stillenachtarnsdorf.at
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Ing. Johann Grießner 

Bis zur nächsten Gemeinde-Info 

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

ausgezeichnet. Es ist aber beson-

ders beeindruckend, dass das auch 

für die größtenteils immer noch eh-

renamtlich geleistete Museumsar-

beit in den Regionalmuseen gilt. Die 

Auszeichnung für das Arnsdorfer 

Stille Nacht Museum ist ein weiterer 

Beweis dafür. 

 

Ich bedanke mich von Herzen bei 

allen, die zu diesem Erfolg beigetra-

gen haben. Wir werden entspre-

chend unserer Möglichkeiten die 

Bemühungen unterstützen, dass die 

Zahl der Museumsgütesiegelträger 

weiter wächst", versicherte Landes-

rat Schellhorn. 
 

"Museum" ist ein ungeschützter   

Begriff  

Das Österreichische Museumsgüte-

siegel wurde auf Basis internationa-

ler Standards nach den Definitio-

nen von ICOM (International Council 

of Museums, einer Tochterorganisa-

tion der UNESCO, Paris) erarbeitet 

und festgelegt. Es wurde vom Natio-

nalkomitee ICOM Österreich und 

vom Museumsbund Österreich 

2002 erstmals verliehen. 
 

Für die Jury des Österreichischen 

Museumsgütesiegels erfüllt das 

Stille-Nacht-Museum in Arnsdorf 

alle geforderten Kriterien. "Für die 

Regionalmuseen ist die Auszeich-

nung von enormer Bedeutung, da 

sie sich dabei in Gesellschaft von 

Bundes- und Landesmuseen befin-

den", weiß Museumsreferentin 

Mag. Dagmar Bittricher vom Referat 

"Volkskultur und Erhaltung des kul-

turellen Erbes". Bittricher ist auch 

seit Jahren im Vorstand des Inter-

nationalen Komitees für Regional-

museen (ICR) tätig. 
 

Ich schließe mich als Bürgermeister 

mit der gesamten Gemeindevertre-

tung diesen Wünschen des Landes-

rates gerne an. 

Wir freuen uns, dass wir diese 

strengen Kriterien der Museumsbe-

wertung erfüllen konnten. Es war 

für mich eine Ehrensache als Bür-

germeister bei unserer Abordnung 

in Bozen dabei zu sein! 

Ich habe unserer Kulturauschuss-

obfrau Andrea Danninger und unse-

rem Museumskustos Max Gurtner 

für die Übernahme dieser Auszeich-

nung gerne den Vortritt überlassen. 

Beide haben mit so manch anderen 

ihren entsprechenden Beitrag, ge-

meinsam natürlich auch mit der 

musumspädagogischen Gestalterin 

des Museums Frau Ilse Renate 

Prüs t l ,  ge l e is te t !  An  a l le 

„Museumsmitstreiter“ herzliche 

Gratulation und herzlicher Dank für 

die, wie immer geleistete Arbeit! 

Freuen wir uns alle gemeinsam 

über diesen großen Erfolg! 
 

Am Samstag, 28. September, um 

17.30 Uhr wurde im Museum in 

Arnsdorf die Sonderschau "Franz 

Xaver Gruber - Der Musiker" eröff-

net. 
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FORUM FAMILIE - FÖRDERTIPPS FÜR SCHULKINDER 

Familien mit Schulkindern sind finanziell meist ziemlich gefordert. Deshalb 

hat Forum Familie – Elternservice des Landes die wichtigsten Förderungen 

für sie zusammengestellt - Stand 2013. 
 

Schulveranstaltungen  – Förderung des Landes Salzburg: 

Maximal 220 Euro gibt es pro Kind und Kalenderjahr, gilt für Sportwochen, 

Wienwochen, Schullandwochen, Projekttage etc.; Anspruchsberechtigt sind 

Eltern/ Erziehungsberechtige von SchülerInnen aller Schulformen im Bun-

desland Salzburg 

Schulveranstaltungen - Förderung durch den Bund: 

Anspruchsberechtigt sind SchülerInnen, die eine AHS, eine berufsbildende 

mittlere oder höhere Schule  besuchen, wenn sie sozial bedürftig sind und 

an einer mindestens fünftägigen Schulveranstaltung teilnehmen 

(Sportwoche, Projektwoche, SchülerInnenaustausch usw.). Förderhöhe maxi-

mal € 180,—. 

Schulbeihilfe (ab 10. Schulstufe): 

Voraussetzungen: soziale Bedürftigkeit, Notendurchschnitt höchstens 2,9 

Heim- und Fahrtkostenbeihilfe (ab 9. Schulstufe): 

Für SchülerInnen in einem Heim oder Internat, zusätzlich ist eine Fahrtkos-

tenbeihilfe möglich. Voraussetzungen: u.a. Bedürftigkeit (Einkommen, Famili-

engröße), Notendurchschnitt höchstens 3,1 

Internatsbeihilfe des Landes Salzburg für SchülerInnen an Hauptschulen, 

Neuen Mittelschulen und AHS Unterstufen: 

Voraussetzungen: soziale Bedürftigkeit, Notendurchschnitt höchstens 3,1  

Hauptwohnsitz im Bundesland Salzburg, Besitz der österreichischen Staats-

bürgerschaft  oder zu einem EU-Staat (mindestens 6-jähriger Hauptwohnsitz 

im Land Salzburg) 

Schulstartbeihilfe: 

BezieherInnen der bedarfsorientierten Mindestsicherung mit schulpflichtigen 

Kindern können beim Sozialamt der jeweiligen BH auf Antrag einen einmali-

gen Pauschalbetrag bekommen.  

Philips Schülerfonds der Caritas: 

Für sozial benachteiligte Pflichtschulkinder kann ein Zuschuss beantragt 

werden, um die schulischen Ausgaben bestreiten zu können (Schulsachen, 

Zusatzbedarf, etc.)  

 

Weitere Infos: 

Genaue Infos, Kontaktdaten und Links zu den jeweiligen 

Fördergebern und weitere Förderungen finden Sie in der 

Online-Broschüre von Forum Familie „Geld für die Fami-

lienkassa“ ab S. 21 im Kapitel „Fördertipps für Schulkin-

der“: www.salzburg.gv.at/1204_forumfamilie_familienkassa.pdf 

Infos dazu bekommen Sie auch direkt beim Forum Familie Flachgau, 

Dr. Wolfgang Mayr, forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at, Tel.0664/82 84 

238, www.salzburg.gv.at/forumfamilie 

 

 

 

 

 

Streetwork 

Flachgau Nord stellt 

sich vor: 

 

Seit 1. Juli 2013 gibt es ein 

Team bestehend aus Tom, Flo 

und Miriam, das sich der Proble-

me und Anliegen der Jugendli-

chen im Alter von 12 bis 18 Jah-

ren annimmt. 

 

Eine Aufgabe besteht darin, die 

Sozialräume und Lebenswelten 

der Jugendlichen aufzusuchen 

und in Kontakt mit ihnen zu 

kommen. 

 

Zwei Anlaufstellen in Oberndorf 

und Bürmoos stehen regelmä-

ßig zur Verfügung. Die Inan-

spruchnahme von Beratung und 

Hilfe der Streetworker ist freiwil-

lig, vertraulich und kostenlos. 

 

Öffnungszeiten 

Büro Oberndorf Bahnhof: 

Dienstag und Freitag 

von 16.00 bis 20.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten 

Büro JUZ Bürmoos: 

Mittwoch 

von 14.00 bis 16.00 Uhr 

und Samstag 

von 17.00 bis 20.00 Uhr 

http://www.salzburg.gv.at/1204_forumfamilie_familienkassa.pdf
mailto:familie-aktiv-flachgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/forumfamilie
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Termine Veranstaltung Veranstalter 

Fr, 04.10. bis 

So, 13.10. 
Aktion „Offener Himmel“ Pfarre 

Fr, 11.10. 

11.00 Uhr 
Einweihungsfeier der Hauptschulerweiterung Musikhauptschule 

Fr, 11.10. 

19.00 Uhr 
Hubertusmesse Jägerschaft 

Fr, 11.10. 

19.00 Uhr, Gasthaus Steinerwirt 
Kegelabend ÖAAB 

Mo, 14.10. 

14.00 bis 16.00 Uhr, Gemeindeamt 
Sprechtag 

Sozialversicherungsanstalt der 

Bauern 

Mi, 16.10. 

Weikertsham 
Preiskegeln Pensionistenverband 

Sa, 19.10. 

Turnsaal MHS 

Kindersachenbasar mit 

Wintersportgerätebörse 
Elternverein Lamprechtshausen 

Sa, 19.10. 

Gasthaus Mayr Schwerting 

ab 13.00 Uhr - Anmeldung 

ab 14.00 Uhr - Beginn Watten 

Preiswatten Kameradschaftsbund 

Di, 22.10. 

14.15 Uhr, Lokalbahnhof 
Mobil unterwegs Altern in guter Gesellschaft 

So, 27.10. Familienmesse Pfarre 

 

Herzliche Einladung ins Stille Nacht Museum 

zur Veranstaltung „KINDER LESEN KINDERN VOR“! 
 

Sonntag, 1. Dezember 2013, 15 Uhr im Adventzelt Arnsdorf 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler! Wir laden euch herzlich zur Gestaltung einer Lese-Stunde für Kinder am 1. Ad-

ventsonntag ein! 

Die Aktion verläuft so: Alle sitzen auf warmen Fellen im heimeligen Adventzelt, das vor dem Museum bzw. der 

Arnsdorfer Volksschule aufgebaut wird. Schülerinnen und Schüler von 7 bis 15 Jahren, die sehr gern vorlesen, 

tragen einander Advent-Geschichten, Winter-Erzählungen oder -Gedichte vor. Also Jüngere lesen Älteren vor und 

umgekehrt. Wir würden uns über eure rege Teilnahme sehr freuen – es könnte richtig schön und lustig werden. 
 

Teilnahme-Bedingung: Jedes Mädchen und jeder Bub, der gern vorliest, ist willkommen. Und alle, die gern lau-

schen, auch die ganz Kleinen, sind ebenso willkommen! 
 

Ablauf: Ihr könntet euch jetzt schon auf die Suche nach ein paar Vorleseseiten begeben! Sucht euch eine kleine 

Geschichte aus oder ein Gedicht, das ihr besonders mögt und von dem ihr meint, dass es auch andere erfreuen 

könnte! Und damit wir wissen, wie viele Vorleser es geben wird, meldet euch bitte bei Frau Monika Eder-Weiss / 

Arnsdorf an: Tel. 200 07. 
 

Dauer: ca. 40 min. 
 

Hiltrud Oman                        Patricia Outland 

Verein Stille Nacht Museum Arnsdorf                 Tourismusverband Lamprechtshausen 
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